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Ein Manifeſt des Frhrn v Stumm
Der unermüdliche Vorkämpfer alles Scharfmacherthums und

Beherrſcher des induſtriellen Königreichs an der Saar der
z mit ſeltenem Geſchick verſteht überall wo er mit zu rathen
und zu thaten hat ſeine wirthſchaftlichen wie politiſchen und
P alen Anſchauungen in den Vordergrund zu ſtellen hat in

unfreiwilligen Muße zu der ihn ſein geſchwächter Ge
ſundheitszuſtand ſeit einiger Zeit verurtheilt hat neuerdings
das Bedürfniß empfunden wieder einmal von ſich reden zu
machen Es mußte auch hart ſein für den Mann der im
Reichstage in allen Fragen die irgendwie die Suprematie der
verrſchenden Klaſſen über die arbeitende Bevölkerung zu be
rühren geeignet waren ſich an die Spitze ſtellte und im Kampfe
egen die Sozialdemokratie auch dort wo es ſich lediglich

darum handelte durch eine zweckmäßige Sozialpolitik die
Gegenſätze möglichſt auszugleichen der Rufer im Streite war
ſo lange ungehört zu bleiben und deshalb benntzte er die ſoeben
ſtattgehabte Generalverſammlung des von ihm geleiteten
Vereins zur Wahrung der gemeinſamen wirthſchaftlichen

Intereſſen der Saarinduſtrie und der Südweſtlichen Gruppe
des Vereins deutſcher Eiſen und Stahlinduſtrieller, um
einen Krieg sruf ertönen zu laſſen der vorausſichtlich nicht
unerwidert bleiben wird Tiefgehende Beſorgniſſe müſſen
es geweſen ſein welche die Bruſt des Patriarchen von
Sagrabien erfüllten denn er vermochte ſie nicht mit ſich
herumzutragen bis ſein Befinden ihm geſtattete ſie perſönlich
ſeinen Getreuen anzuvertrauen und ließ deshalb wie uns
unſer Mit arbeiter aus Sagarbrücken mittheilt in
der eben erwähnten Verſammlung ein Manifeſt verleſen in
dem er u a verkündet

Jch habe mich in den letzten Monaten ſehr eingehend
mit den Geſchäften der Handelskammer und der beiden Ver
eine beſchäftigt und werde es auch ferner thun ſo lange mein
Geſundheitszuſtand mir keine umfafſendere Thätigkeit geſtattet
Da dies vorausſichtlich nicht in naher Ausſicht ſteht ſo hoffe
ich bis dahin die Dinge ſoweit in Ordnung gebracht zu haben
daß ſie auch ohne mein Zuthun korrekter als bisher
weiterlaufen Wenn ich auch glaube daß wie die Verhältniſſe
heute liegen der Schwerpunkt unſerer gemeinſchaftlichen
Thätigkeit in die Handelskammer zu verlegen iſt ſo bleibt doch
die Bedeutung der beiden Vereine neben derſelben beſtehen
und zwar in erhöhtem Maße ſeitdem in Berlin auf
der einen Seite das Mancheſterthum und auf der
anderen Seite der Sozialismus immerdrohender
ihr Haupt erheben Der letztere hat die große
Majorität des Reichstages in einer Weiſe an
geſteckt daß es ſehr fraglich erſcheint ob die
Regierungen die Kraft finden werden dieſem
gemeinſamen Drängen zu widerſtehen Ohne mich
zu überheben darf ich die Befürchtung ausſprechen daß meine
Krankhelt und das damit verbundene Fernbleiben vom Reichstage
ſehr nachtheilig auf die weitere Entwicklung einwirken wird Wenn
Leute wie der Freiherr von Heyl welchem man praktiſches
Verſtändniß zutrauen ſollte und welcher daſſelbe auch früher

gezeigt hat ietzt Arm in Arm mit offenbaren
Sozialiſten daherſchreitet ſo braucht man ſich nicht
zu verwundern wenn deutſche Theoretiker ihrem
nebelhaften Jdealismus die Zügel ſchießen laſſen
auf die Gefahr hin den Staat dem Abgrunde
zuzuführen Wenn die Handelskammer ſowie unſere
Verelne in ihren Leiſtungen mit den großen Verbänden am
Niederrhein bisher nicht zu wetteifern vermochten ſo will ich
hier nicht unterſuchen worin die Urſachen liegen ſie ſind leicht
erkennbdar Wenn aber auch der Wirthſchaftliche Verein
lediglich das Verdienſt hätte die Sozialdemokratie an der Saar
niedergehalten zu haben der Eiſenverein unr dazu beigetragen
hätte dem Schutzzoll wieder die Wege zu ebnen nnd die
Handelskammer nichts anderes erreicht hätte als die Ein
führung der Geſellſchaft mit beſchräukter Haftung ſo könnten
wir ſchon mit Befriedigung auf unſere bisherige Thätigkeit
zurückblicken

m V iſt ein Kriegsruf in beſter Form den Frhr v Stumm
t teſem ſeinem Manifeſt ausſtößt eine Fanfare die ganz

d ein Echo finden wird obgleich man ſich ganz
onget auſ den Standpunkt ſtellen könnte daß es durchaus nicht
ne racht iſt alles was von der Saar kommt ernſt zu
e Die Rolle eines Staatsretters die der Schloßherr
v a alberg zu ſpielen beabſichtigt iſt in dem Sinne in

e er ſie auffaßt augenblicklich imangebrachter denn je
ſten r Stumm ſcheint von einer völlig falſchen Vor
ure u von der gegenwärtigen innerpolitiſchen Situation

die Mangen zu ſein wenn er wirklich die Befürchtung hegt
Mehrheit des Reichstages und noch dazu die große
enigegent könnte Wege gehen die ſeinen Jntentionen ſtracks
ha 5 anfen Das Gegentheil iſt der Fall Der Reichstag
worſen in ſeiner größeren Hälfte ſo ſehr den Agrariern unter
wird bis daß es dem Mancheſterthum ſchwere Kämpfe koſten

eigene M zur endgiltigen Feſtſtellung des Zolltarifs wieder eine
Rahen ging und etwas mehr vernünftige Auffaſſung in die
Volte wie zu bringen die noch nicht allen Konnex mit dem
doß di F ren haben und wenn Frhr v Stumm befürchtet
öunte d Mühe am Ende doch mit Erfolg gelohnt werden

Haupt de ſoll es uns recht ſein ihn auf das drohende
das ein J Mancheſterthums hinweiſen zu ſehen Vielleicht iſt
funden dende für die Freunde und Befürworter einer ge
boppeln ndelspolitik ihre Kräfte und Anſtrengungen zu ver

Dageh e Sozialismus berells die große Majorität des
der a nd geſteckt baben ſollte darin wird dem Beherrſcher
ob dieſer uſtrie wohl niemand zuſtimmen und er dürfte ſich
Allgewalt z hauptung die ernent erkennen läßt wie ſehr der

e den ſchwarzen Mann gleichzeitig haßt und fürchtet

wohl noch auf elnige Rektifikationen ſeitens der angegriffenen
Reichstagsmehrheit gefaßt zu machen haben Auch ſein einſtiger
Freund der nationalliberal konſervative Frhr v Heyl der
ſo ſehr er hinſichtlich ſozialer Fragen vom Frhrn v Stumm
abweicht in Bezug auf ſeine hochſchutzzöllneriſche Geſinnung
ihm in nichts nachſteht wird die Antwort auf den tückiſchen
Seitenhieb der ihm in dem Manifeſt ertheilt wird ſchwerlich
ſchuldig bleiben fich aber kaum beirren laſſen und ſeine ſozial
politiſchen Wege auf denen er ſich in beſſerer Geſellſchaſt als
auf ſeinen ſchutzzöllneriſchen Pfaden befindet unbeirrt weiter
gehen Er weiß ſo gut wie wir daß ſie keineswegs zum Ab
grunde wohl aber zur Höhe führen werden denn eine zu
friedene Arbeitermaſſe die anch bei trüben Zeiten und im Alter
ſo gut für ſich geſorgt weiß als es nach Lage der Verhältniſſe
eben möglich iſt bildet für den Staat ein feſteres und ſichereres
Fundament als die Kreiſe denen Stumm Halberg angehört
und die ſich nur wohl fühlen wenn ſie abſolut zu herrſchen
wiſſen und ihren Willen nach all und jeder Richtung hin
durchſetzen können

Es gab eine Zeit und ſie liegt noch gar nicht zu weit
hinter uns in der Frhr v Stumm ſich eines Einflußes
rühmen konnte der bis an den Thron hinan reichte und den
er auch weidlich und nach jeder Richtung hin auszunutzen
verſtand Heute iſt es mit dieſem Einfluß vorbei nicht ohne
Verſchulden des Frhrn v Stumm ſelbſt und er weiß das
auch ganz genau Deshalb verſucht er jetzt wohl befürchtend
während der Zeit ſeiner unfreiwilligen Zurückgezogenheit ganz
vergeſſen zu werden die Aufmerkſamkeit durch Gewaltmittel
auf ſich zu lenken doch iſt kaum anzunehmen daß ihm das
ſonderlich lange gelingen wird Sein Manifeſt wird die ihm
gebührende Zurückweiſung erfahren man wird ſich wohl auch
über die Beſcheidenheit mit der er ſeinem Fernbleiben vom
Reichstag eine nachtheilige Einwirkung auf die weitere Ent
wicklung der Verhältniſſe zuſchreibt ergötzen dann aber wird
man ihn wieder ſeinem Königreiche überlaſſen Für die
Ideen eines Stumm iſt der politiſche und wirthſchaftliche
Boden ſoweit das Volk auf ihm ſteht heute weniger denn
je aufnahmefähig und wenn es auch noch ſchwerer Arbeit
bedarf ehe es gelingt das Unkraut völlig auszujäten das
unter ſeiner eifrigen Mitarbeit auf dem deutſchen Acker geſät
wurde ſo wird es hoffentlich doch noch gelingen das Land
vor dem Abgrund zu bewahren dem gerade der Anhang des
Frhrn v Stumm ohne ſich deſſen vielleicht bewußt zu ſein

zuſteuert Sch
Dentiſches Keich

Hof und Perſonalnachrichten

Prinzeſſin Aribert von Anhalt hat nach einer
amtlichen Ankündigung in der London Gazette nach erfolgter
Scheidung ihren früheren Namen Luiſe Auguſte Prinzeſſin von
Schleswig Holſtein wieder angenommen ie Ankündigung
lautet in der Ueberſetzung Nachdem die Ehe zwiſchen Jhren
Hoheiten dem Prinzen Aribert von Anhalt und ſeiner Gemahlin
geborenen Prinzeſſin von Schleswig Holſtein am 10 Dezember
1900 auf beiderfeitigen Antrag gemäß dem Familiengeſetze des
herzoglichen Hauſes von Anhalt vom Juli 1900 geſchieden
worden iſt hat die Prinzeſſin mit Zuſtimmung des Herzogs
Ernſt Günther von Schleswig Holſtein als des Hauptes der
Familie von ihrem Rechte ihren Familiennamen wieder anzu
nehmen Gebrauch gemacht und wird in Zukunft den Namen
Luiſe Auguſte Prinzeſſin von Schleswig Holſtein führen

Wie den Braunſchw N aus Wien gemeldet wird hat
das Fernbleiben des Herzogs von Cumberland bei den
Trauerfeierlichkeiten in England eine tiefere Bedeutung Er
wurde offiziell als unpäßlich entſchuldigt in Wirklichkeit aber iſt
der Grund ein anderer Der Herzog wollte nicht mit
Kaiſer Wilhelm zuſammentreffen

Klerikale Spiegelfechtereien

Katholiſch iſt Trumpf ſo lantete noch auf allen ultramon
tanen Kongreſſen letzter Zeit das ſiegesbewußte Loſungswort
Jn kraſſem Widerſpruch hierzu ſteht ein Leitartikel der Köln
Volkszeitung der Eine ernſte Gefahr überſchrieben den

verſpottet worden

Meinung

denken geſltimmt haben
unſerer Landesgrenzen

gegen die katholiſche Kirche zu leitartikeln

Ansdruck gegeben wird

verlegen iſt Die Regierung iſt dem Centrum ſo weit entgegen
gekommen daß erfüllbare Wünſche von den Klerikalen kaum
noch ausgeſprochen werden können Das Centrum iſt dafür auch
erkenntlich geweſen Es hat Mittel bewilligt wo dieſe nur von
der Regierung gefordert wurden

geſammten katholiſchen Heerbann auffordert ſich zur Abwehr
des Maſſenſturmes zufammenzuſchaaren der aungen
blicklich die katholiſche Kirche in Scene geſetzt
werde Leider verzichtet das katholiſche Blatt daranf uns
von dieſem Maſſenſturm zu erzählen den niemand ſeine Phan
taſie müßte denn auch durch den Fanatismus konfeſſioneller Eifer
ſucht krankhaft erregt ſein bisher gewahr geworden iſt Die
Los von Rom Bewegung iſt doch bisher von klerikaler Seite

Es iſt ein über das andere mal behauptet
worden ſie werde ſich ſehr bald im Lande verlaufen und hätte
eher einen Nutzen als Schaden für den Katholizismus da ſie
die lanen und ſäumigen Elemente die dem Klerus eher eine Laſt
waren bei Seite ſchöbe und ſo dem ununterbrochenen Sieges
zuge der allein ſeligmachenden Kirche nicht mehr hemmend in
den Weg träten Vielleicht iſt man alſo jetzt einer anderen

Jn Jnnsbruck der Hochburg des öſterreichiſchen
Ultramontanismus ſind nicht weniger als 13 Profeſſoren über
getreten und der Durchfall Dipanlls mag nun auch zum Nach

Doch dies alles ſpielt ja außerhalb
Jſt nun auch der Ultramontanismus

international in der ſchärfſten Auffaſſung des Wortes ſo hat doch
aber ein deutſches Blatt noch nicht Grund über einen Maſſenſturm

Es handelt ſich hier
um eine völlig unberechtigte Klage der aber nicht ohne Abſicht

Man ſpiegelt den Maſſen eine Gefahr
vor da man nach Beilegung des Kulturkampfes um neue Mittel

waren dabei ſchnöde hintenangeſetzt worden Jetzt iſt die ſtarke
Regierungspartei auch dabel den großen Beutezug gegen
die Lebensmittel des Volkes mitzumachen Sollte
dem geprellten katholiſchen Volke endlich die ernüchternde Klar
heit über den Charakter ſeiner Vertreter gekommen ſein und
ſollte daher das leitende Centrumsblatt ſich an die leider ſo
leicht erregbaren konfeſſionellen Juſtinkte der Maſſen wenden
Ein vornehmes Mittel ſich ſeiner Wähler wieder zu ver
gewiſſern wäre ein ſolcher Hehartikel zu allerletzt und die
Köln Volksztg ſollte einmal darüber nachdenken ob der

konfeſſionelle Friede dem alle beſonneneren Elemente unſeres
Volkes endlich einmal die Wege ebnen möchten und der durch
einen einzigen Artikel dieſer Art in hellen Krieg umgewandelt
werden kann nicht ſchließlich die ſicherſte Grundlage für den
ruhigen und ſteten Ausban der Volkswohlfahrt bildet 2

Prodnktionswerthe der Landwirthſchaft und der Jndnſtrie
Jm preußiſchen Abgeordnetenhauſe wurde bei den Berathungen

über die Agrarzölle von einem bündleriſchen Redner die Be
hanßtung aufgeſtellt die Land wirthſchaft prodnuzire
mehr als die Jnduſtrie Dieſe Behauptung für welche ein
poſitiver Nachweis nicht gebracht wurde iſt eine der beliebten
agrariſchen Anmaßungen und verdient auf Grund amtlichen
Materials eine genauere Nachprüfung Ueber die Produktions
werthe der Jnduſtrie beſitzen wir für die neueſte Zeit kein
Material wohl aber liefern uns die produktionsſtatiſtiſchen Er
hebungen die vom Reichsamt des Jnnern für das Jahr 1897
veröffentlicht wurden einen Anhaltspunkt Es liegen bislang
noch nicht von allen Gruppen der Jnduſtrie die Endzahlen der
Verkaufswerthe vor ſo daß die nachſtehende Ueberſicht ſo weilt
die induſtriellen Erwerbsgruppen in Betracht kommen eine zu
nied rige Ziffer des geſammten Produktionswerthes giebt Es
ſtellte ſich nun der Verkanfswerth der Erzeugulſſe der
Texlilinduſtrie 2,749,945,51s MMontan und Eileninduſtrie 3876,449,188
Chemiſche Jnduſtrie 3947 902 570Kautſchuk Guttapercha u Celluloid Jnduſtrie 79,132,000
Steinbruch Jnduſtrie und Cement Jndnſtrie 160,586,297
Keramiſche Jnduſtrie 113 777,456Glasinduftrie 115 215,000Papierinduſtri e 279 542 39Papierverarbeitungs Jnduſtrie 271,654,894Sederindiſtri e 336252 946Tabakinduſtrie 3324 996 00Vorſtehende Jnduſtriegrnppen zuſammen 9,255,454,708 M

Demgegenüber weiſt die Reichsſtatiſtik für die Landwirthſchaft
im Jahre 1897 die naturgemäß ebenfalls zur Grundlage
genommen werden muß folgende geſammte Erntemengen und
Großhandelspreiſe nach

GeſammtErntemenge Großhandels Verkaufs
1897 Tonnen zu Preis werth1000 Kg M pr 1000 Kg MRoggen 8,170,511 119 3 974,741,972

Weizen 3,263,235 131 5 429,115,403Sommer Gerſte 2,564,439 134 1 343,891,270
Kartoffeln 33,776,060 342 115,514,125
Hafer 5,718,647 128 4 834,273,890

Zuſammen 2,697,536,660

Kann dieſe Zuſammenſtellung die wir der Fraukf Ztg ent
nehmen ſoweit die land wirthſchaftliche Produktion in Betracht
kommt auch keinen Anſpruch auf Vollſtändigkeit machen ſo zeigt
der gewaltige Unterſchied zwiſchen den Endziffern doch ſchonu
was von der eingangs erwähnten Behauptung zu halten iſt
Die Gegenüberſtellung der vorſtehenden Werthe beweiſt wie
die Agrarier die Bedeutung der Landwirthſchaft ſür das deutſche
Wirthſchaftsleben zu übertreiben ſuchen und daß in Wirklichkeit
der Werth der hauptſächlichſten landwirthſchaftlichen Produkte
hinter dem Werthe der induſtriellen Erzeugniſſe beträchtlich zurück
bleibt

Die Zollbegünſtigung der deutſchen Kolonien
Die deutſche Kolonial geſellſchaft hat bekanntl ch

im November v J durch ihren Präſidenten an den Reichs
kanzler eine Eingabe gerichtet die für die aus den deutſchen
Schutzgebieten ſtammenden Erzenugniſſe namentlich für Kaffee
Kak ao Thee Mais Tabak Zollfreiheit oder wenigſtens beſon
dere Zollbegünſtigungen verlangt Die Abtheilung der
Kolonialgeſellſchaft in Hamburg hat kürzlich nachdem ſich ins
beſondere Herr Woermann der bekanntlich bei vielen Unter
nehmungen in den Schutzgebieten intereſſirt iſt gegen die For
derung der Kolonialgeſellſchaft ausgeſprochen batte den Beſchluß
gefaßt gegen die Zollbegünſtigung von Erzeugniſſen der Schutz
gebiete Einſpruch zu erheben weil ſie überzeugt iſt daß eine
ſolche Maßregel dem ganzen deutſchen Handel und Gewerbe die
ſchwerſten Nachtheile bringen werde Jm Einklang mit den

Anſchauungen die die Hamburger Abtheilung der Kolonial
geſellſchaft zu ihrem Beſchluſſe veranlaßten beſpricht die Ham
burgiſche Wochenſchrift für deutſche Kullur der Lolſe den
Antrag auf Bewilligung von Zollbegünſtigungen für die deutſchen
Kolonien Er äußert ſich darüber ſehr zutreffend folgender
maßen

Die Hamburger Großhandelswelt die in allen fremdenKolonien thang iſt weiß ſehr gut wie unglaublich wenig
Nutzen Spanien Portugal und Frankreich aus dem Syſtem
der Zollbegünſtigung der Erzeugniſſe ihrer Kolonien und der
des Mutterlandes in letzteren ziehen Ungeachtet dieſer Ein
richtung liegen die genannten Kolonien darnieder ihr Haupt
handel liegt in Händen des Auslandes und ihre Plantagen
ünternehmungen kommen zu keiner rechten Blüthe Dabei er
weckt die Einrichtung aber immer ein Gefühl der Felnd
ſeligkeit und den Wunſch nach Gegenmaßnahmen

Die Jntereſſen der Wähler

i Slandbt e ſich dieſes Gefühl im Ausland ſteigern wenn
Döiſchtand in die Fubcdfen Portugals treten wollte
ſt ganz ſicher daß nicht allein allgemenme Nacbhahmung de
deutſchen Vorbilds verlangt ſondern außerdem Revanche r
die angebliche Benachtheiligung gefordert werden würde

S



auch Jtalten gegen die Erhöhung der deutſchen

ichts Beſſeres könnte den britiſchen Jmperioliſten wider
Bisher widerſehzte ſich die engliſche Regierung mit

folg ihrem Drängen auf Vorzugszölle für die Kolonten
in Schritt Deutſchlands auf dieſem Wege würde wahrſeine ihren Widerſtand brechen und die Rückkehr zu dem

den vierziger Jahren beſeitigten Differenzialzollſyſtem be
dingen Wer kann ermeſſen ein wie ungeheurer Schaden
Deutſchlands Handel und Schifffahrt daraus erwüchſen BleibtSebog erfahrungsgemäß in ſolchen Sachen nicht beim erſten

Schritt
Angeſichts dieſer nahellegenden Erwägungen hat die Leitung

der deutſchen Handelspolitik bisher jeden Schritt auf dem vom
Kolonialverein gewünſchten Wege ängſtlich vermieden Jn
Uebereinſtimmung mit ihr hat auch der Kolonialrath wieder
holt Anträge auf e Oſtafrikas vor Sanſibar
ausdrücklich abgelehnt an kann daher nur ſtannen wenn
verlautet daß der Antrag der Kolonialgeſellſchaft beim Ent
wurfe des neuen Zolltarifs bereits Berückſichtigung gefunden
r Eine ſolche Thatſache würde die ſchlimmſten Be
ürchtungen für unſere handelspolitiſche Zukunft

rechtfertigen wenn es nicht dem dankenswerthen Vorgehen
Hamburgs gelingt rechtzeitig ſolchen Plänen einen Riegel
vorzuſchieben

Ob ſolche durchaus beachtenswerthe Erörterungen wohl Eindruck
auf die maßgebenden Stellen machen werden

Politiſches
Mit ſehr berechtigkem Proteſt wurde von den Partelen die

auf die ſtrengſte Befolgung unſerer Verfaſſung halten der Aus
ſchluß der Juden von der Gleichberechtigung aller
Staatsbürger den Juſtizminiſter Schönſtedt im Abgeordneten
hauſe verkündete beantwo rtet Die Voſſ Ztg glaubte durch
eine Anekdote deren Beſtätigung wir ihr überlaſſen möchten
nachweiſen zu müſſen wie ſehr der Miniſter bei ſeinen Aus
führungen im Gegenſatz zum Kaiſer ſtünde Sie ſchrieb

Man erzählt daß der Kaiſer bei ſeinem jüngſten Beſuch
in Hamburg dem Generaldirektor der Hamburger Packetfahrt
Akliengeſellſchaft Ballin geſagt habe er ſtehe noch nicht an
der rechten Stelle es müſſe dafür geſorgt werden daß er
dahin gelange Ballin bemerkte Ja Majeſtät wiſſen
wohl nicht Der Kaiſer fiel ihm ins Wort Was
daß Sie Jude ſind Dasiſt mir ganz gleich
giltig das macht mir nichts das können Sie
jedem ſagen

Dieſe Nachricht iſt bisher unwiderſprochen geblieben Sie
ſcheint uns nicht den Werth zu haben den ihr manche Blätter
beilegen zu müſſen glauben Bezeichnend iſt jedoch daß anti
ſemitiſche Blätter vom Schloge der Diſch Tagesztg bereits
in langen Leitarlikeln an dem Kaiſerworte deuteln und rütteln
ein Unterfangen das ſie bei Blättern anderer Richtung recht
gern als Verrath am Vaterlande und Mangel monarchiſcher
Geſinnung auszulegen pflegen

Nach Rußland Oeſterreich Ungarn und Amerika tritt ietzt

Schutzzölle auf Man fürchtet dort die Einführung
bezw Erhöhung der deutſchen Zölle auf Obſt Gemüfe und
Blumen Jtalieniſche Blätter drohen bereits mit Gegen
maßregeln Man werde die Einfuhr deutſcher Fabrikate
dentſcher Biere und anderer Artikel durch namhafte Zoll
erhöhungen erſchweren Jn oberitalieniſchen Exportkreiſen würde
man ſich höchſtens zu teinporären Zollerhöhungen verſtehen So
ſollen nach einem Vorſchlage den die Frankf Ztg mittheilt
Früh Aepfel und Birnen Aprikoſen Pflaumen Pfirſiche Reine
clanden und Tafeltrauben von Juli bis September Blumenkohl
in den Wintermonaten zollfrei bleiben in den übrigen
Monaten aber den Zoll bezahlen Der Einſender bemerkt zu
ſeinem Vorſchlage

Jtalien hat infolge der verbeſſerten Verbindungen Deutſch
land in den letzten Jahren ſo reichlich mit billigem Obſt ver
ſehen daß aus ſogenannten Primeurs heute ein allgemeines
Volksgenußmittel geworden iſt über deſſen Herkunft und Er
ſcheinen zu früher unmöglichen Jahreszeiten ſich der Konfument
gar keine Gedanken mehr macht deſſen Ausbleiben aber ſicher
ſchwer empfunden werden müßte Deshalb ſollten dieſe
Artikel nur einem temporären Zoll unterworfen werden
dieſer dürfte nicht erhoben werden in den Monaten in
welchen es in Dentſchland die betreffenden Sorten Obſt uſw
noch nicht giebt

Dieſer Vorſchlag iſt auch von deutſchen Jntereſſenten gemacht
worden Erwärmen kann man ſich für ihn jedoch wenig Die
italieniſchen Gartenprodukte ſind ſchon längſt nicht mehr ein
ausſchließlicher Konſumartikel der oberen Zehntanſend ſondern
zu Genußmitteln aller Volksſchichten geworden Das Gedeihen
der deutſchen Gärtnerei zeugt auch nicht davon daß ihr die
italieniſche Einfuhr Schaden gebracht habe Man würde alſo
die Konſumenten ſchädigen ohne den deutſchen
Gärtnern zu nützen Ohne Zweifel jedoch würden die
Gegenmaßregeln des italieniſchen Marktes unſerer Jnduſtrie
einen ſchweren Schlag verſetzen da Jtalien auf die Ausſfuhr
ſeiner Gartenprodukte großen Werth zu legen hat und bei er
höhten Zöllen ſich die früheren Zuſtände mit allen Mitteln er
zwingen müßte Wir hoffen daß man es nicht erſt zu dieſer
Kraftprobe kommen laſſen wird ſondern ſchon jetzt alle
Eventualitäten gewiſſenhaft prüft

Die öſterreichiſchen Agrarier bleiben in ihren Zoll
wünſchen hinter ihren deutſchen Geſinnungsgenoſſen nicht
zurück Die Oeſterreichiſche Centralſtelle zur Wahrung der
land und forſtwirthſchaftlichen Jntereſſen beim Abſchluſſe von
Handelsverträgen hat ſoeben ihren Wunſchzettel der Oeffent
lichkeit übergeben Wir finden darin die Aufſtellung eines Doppel
tarifs die Beſeitigung der Meiſtbegünſtigungs
verträge und der Erleichterungen im Grenzverkehr
natürlich auch ſehr hohe Zollſätze Mit Deutſchland ſoll
eine gegen den überſeeiſchen Wettbewerb gerichtete Schutz
konvention unter Anufrechterhaltung der Zwiſchenzolllinie ab
geſchloſſen werden Aus veterinärpolizeilichen Gründen man
ſicht wie viel die öſterreichiſchen von unſeren Agrariern gelernt
haben ſollen die Grenzen gegen die Einſuhr von lebendem
Vieh aus Rußland den Balkanländern Rumänien und Serbien
geſperrt dagegen mit allen übrigen Staaten der Abſchluß von
Vereinbarungen angeſtrebt werden die die Ausfuhr geſtatten
Dieſe Proben öſterreichiſch agrariſcher Begehrlichkeit werden
genügen Die Köln Ztg meint in einer Beſprechung dieſer
Wünſche daß wenn ſie erfüllt würden in Oeſterreich eine
furchtbare Theuerung die Folge ſein und auch Deutſch
land in Mitleidenſchaft gezogen werden würde da eine Reihe
der verlangten Zollſätze Waaren treffe die Oeſterreich von
Deutſchland beziehe Daſſelbe Blatt tritt aber für eine
Erhöhung der Zölle auf landwirthſchaftliche Erzeugniſſe
in Deutſchland ein wodurch man denke nur an Mehtl
Gerſte Malz auch Waaren betroffen werden würden die
Deutſchland von Oeſterreich bezieht es empfiehlt für Deutſch
land auch die Einführung des Doppeltarifs den es in Oeſterreich
als eine nicht zu billigende agrariſche Forderung anſieht

Die ſozialdemokratiſche Agitation für den For
deſtand der bisberigen Handelsverträge ſcheint jetzt

unbefugten Kenntnißnahme auf ein Mindeſtmaß einzuſchränken

Umgegend 20 Maſſenverſammlungen einberufen in denen
Reichstagsabgeordnete und Führer der Partei über den Brot
wuüch er ſprechen ſollen Die Gewerkſchaften und Krankenkaſſen
ſollen an dem Tage keine Verſammlungen abhalten damit die
Wirkung der Demonſtration nicht geſchwächt wird

Die Polen wollen ſich bekanntlich bei der Behandlung der
Zolltariffrage nicht im Gängelbande des Centrums halten
laſſen Auch ein polniſcher Großgrundbeſitzer Eigenthümer von
mehr als 5000 Morgen erklärt ſich im Goniec gegen die Er
höhung der Getreidezölle und er verlangt daß die polniſchen
Abgeordneten dieſen einzig korrekten Standpunkt einnehmen
ſollen Nur dem ſehr großen Grundbeſitz würde eine Zoll
erhöhung zu gute kommen dieſer Stand ſollte aber im
Jntereſſe des öffentlichen Wohles auf eine aus dieſer
Quelle ſtammende Erhöhung der Einnahme verzichten
Der Bauer bedürfe wegen der Nothwendigkelt der Steigerung
der Viehzucht billigen Getreides ebenſo wie der Handwerker
und Kleininduſtrielle Jm Jntereſſe des überwlegenden Theiles
des polniſchen Bürgerthums liege eine Herabſetzung der
Getreidezölle ferner habe man auf die Landwirthſchaft im

Königreich Polen Rückſicht zu nehmen und ſchließlich gelte es
zu berückſichtigen daß die dleſſeitige Induſtrie bei niedrigen
Gekreidezöllen bequemere Bedingungen für die Ausſuhr nach
Rußland zu erwarten habe Auch in politiſcher Beziehung

wäre es ein großer Fehler wollten die Polen für die Er
böhung der Schutzzölle eintreten und dieſer Fehler würde
442 die Polen ausgenützt werden Eine ſehr vernünftige

nſicht

Der Verein der Kapitäne und Offiziere der
Handelsmarine will ſich den mächtſgen Hamburger
Rhedern unterwerfen Auf einer vor wenigen Tagen ſtatt
gehabten Vereinsverſammlung iſt nämlich der rührige Vereins
Vorſitzende Pickhard welcher die Seele der Oppoſition gegen die
Rhedereken war und auch den Verein auf dem letzten deutſchen
Nautiſchen Vereinstage in Berlin vertreten hatte ſeines Amtes
enthoben worden Dieſe Maßregelung hatte der Verwaltungs
rath des Vereins veranlaßt welcher Pickhard ſeine Art und Weiſe
der Vertretung der Vereinsintereſſen und ſeine Angriffe gegen
den Großrheder Laeisz zum Vorwurf machte Da die Mehrheit
des Vereins ſich gegen Pickhard erklärt hat ſo wird der Verein
vorausſichtlich tünftig darauf verzichten die Jntereſſen der An
geſtellten gegenüber den Rbedereien mit derſelben Entſchiedenheit
wie bisher zu vertreten Die Rhedereien werden aber nunmehr
vorausſichtlich auch ihren Boykott des Vereins wieder aufhehen

Volkswirthſchaftliches

Ein Proteſtantrag gegen die Getreidezoll
erhöhung iſt von Mitgliedern der bürgerlichen Parteien in
der Bremer Bürgerſchaft eingebracht worden Der
Antrag giebt der Erwartung Ausdruck daß der Senat durch
den Bremiſchen Bundesrathsbevollmächtigten gegen jede Er
höhnung der Getreidezölle wirken werde

Jn Mainz hat eine von über 100 Delegirten ſämmtlicher
Handelskammern aus Weingegenden beſuchte Verſammlung
gegen die Schaumweinſtener Proteſt erhoben weil die
Steuer die Schaumweininduſtrie ſchwer ſchädige den Weinhandel
im allgemeinen ſtark benachtheilige den Weinbau empfindlich be
nachtheilige einzelne Diſtrikte drückend belaſte Die Verſamm

weil dieſelbe zum Vorwand für die Einführung einer allgemeinen
Weinſteuer genommen werden könnte die für Weinbau und

billigkeit den Schaumwein zu beſteuern dagegen die weit
theureren Flaſchenweine ſteunerfrei zu laſſen f her oder ſpäter
durch Beſtenerung der ſog Qualitätsweine ein Ende gemacht
werden muß

Die Vorarbeiten für das neue Zolltarifſchema

Halle mlittheitt im Reichsamt des Jnnern ſo geheimnißvoll
betrieben worden daß ſelbſt diejenigen Beamten die un
mittelbar daran betheiligt waren nicht mehr erfahren konnten
als ſie unbedingt erfahren mußten Um die Möglichkeit einer

ſind für die Vorarbeiten verſchiedenfarbige Mappen angelegt
worden von denen diejenigen die Andeutungen über Zollſätze
enthalten unter ſtrengſtem Verſchluß gehalten werden Was
mag da ſchließlich wohl herauskommen

Geheimrath Dr Senator einer unferer erſten Aerzte wird
in der Deutſchen Zuckerinduſtrie dem Organ der deutſchen
Zuckerſyndikate mit folgendem Ausſpruch gegen die Ab
ſchaffung der Ausfuhrprämien auf Zucker citirt

Der Zucker hat als reinſtes und leicht reſorbirbares
Kohlehydrat einen ſehr hohen Nährwerth Er kann das Fett
der Nahrung ganz erſetzen Als Volksnah rungsmittel
hat der Zucker bei ſeiner verhältnißmäßigen Billigkeit und da
er keiner beſonderen Zubereitung vor dem Gennuſſe bedarf
große Bedentung

ragende Volksnahrungsmittel vertheuern

Jnduſtrieller die Weiſung gegeben betreffs der Getreide
zölle für einen Maximaltarif von 7 und einen Minimaltarif
von nicht weniger als 5 M einzutreten

Parteinachrichten

Herr von Gerlach einſt Stöcker s brave Stütze in der
Redaktion des orthodoxen Reichsboten jetzt nationalſozialer
Schwarmgeiſt hat die große Partei der Zukunft von der
die um Naumann ſchon lange träumen und in der ſie auch auf

der neuen Partei bilden natürlich die Nationalſozialen mit
dem Pfarrer Naumann den Mittelpunkt Links ſchließen ſich
ausgewählte Sozialdemokraten wie Bernſtein Auer
Heine Schippel und v Vollmar an rechts die Freiſinnige
Vereinigung mit Barth und Rickert und außerdem
Nationalliberale wie Herr Baſſermann Jn dem letzteren
verkörpert ſich zur Zeit das politiſche Jdeal des Herrn v Gerlach
Herr v Gerlach ſchlägt vor dieſe Partei als die nationale
Linke zu bezeichnen Der Jugend der Freiſinnigen Volks
partei foll die Ehre zu theil werden der neuen Partei beitreten
zu dürſen Auf die alten Mitglieder der Freiſinnigen Volks
partei dagegen müſſe man als unverbeſſerliche Politiker ver
zichten Wirklich ſchade jammerſchade daß man dieſen in der
Partei von Wolkenkuckucksheim keinen Platz anweiſen will

Verwaltung und Rechtspflege

Die Nachricht von einer Mordkom miſſion für
Preußen, die uns ſchon wegen des geſchmackvollen Namens
nicht recht gefiel aber von einem kleinen Journal in Berlin mit
der Verſicherung gut unterrichtet zu ſein in die Welt geſetzt
worden war beſtätigt ſich nicht Es handelt ſich lediglich
um eine Einrichtung der Berliner Kriminalpolizei welche eine
weſentilche e in der Ermittelung von Kapitalver
brechen herbeiführen ſoll Für jeden Monat wird unter

ſind wie jetzt auch dle Voſſ Ztg in Beſtätigung der Aus langung der K
führungen des Abg Pr Müller Sagan auf dem Parteitag in beſchloſſen der heute beginnenden Vollverſammlung folgenden

eine Anzahl Kriminalbeamten ernannt welche zbereit ſind ſobald als möglich an Ort und Süd
Recherchen vorzunehmen und die Angelegenheſt auch f
zu verfolgen Die Namen der betreffenden Beamten

zeitn
er

der Frankf Ztg auf jedem Polizeirevler b deund dieſe können auf revlerpoltzeiliche Ahiordb ung za e
die Ermittelung eintreten Entgegen der früheren Ein Wert in
wo oſt aus dienſtlichen Gründen ein Perſonenw ed ding
Verlauf der zu verfolgenden Angelegenheit nicht zu o im
war iſt dieſer jetzt ausgeſchloſſen Es erhellt hieraus vrwebden
Intereſſe der mit Ermittelungen dieſer Art betrauten Be daß

t ein e de abgeſehen von ntenanderen Vortheilen welche bei einer derartigen ſangklar auf der Hand liegen g Araaiſathen

Heer und Flotte
Jm Jntereſſe der deutſchen Reichsangehörigen im O

die ſich demnächſt der Ausübung ihrer Milſtärdienſtpfiſch
unterziehen haben ſoll das Statlonsſchiff Loreley eine zu
etwa ſieben Wochen berechnete Rundreiſe nach den Hiſe
von Salamis Piränuns Alexandrien Jaffa Haif
Bayrut und Smyrna unkernehmen während welcher tet
Schiffsarzt in den dortigen deutſchen Konfulaten die Stellun e
pflichtigen einer militäriſchen Unterſuchung unterzſel n
wird Den Stellungspflichtigen wird hierdurch die Reiſe We
dem nächſten deutſchen Aushebungsbezirk erſpart 9

Jn Marinekreiſen gilt es dem B zufolge als ſiche
daß der Poſten des Gouverneurs von Kiautſchou n
neue mit einem Kapitän zur See beſetzt wird Ein mit de
chineſiſchen Verhältniffen vertrauter Offizier ſoll zum Nachfolger
auserſehen ſein Die Kapitäne zur See v Dresky Zeye Gülich
und Pohl haben ſich als Schiffskommandanten um die Ge
winnung eines Stützynnktes und die Erſt reckung des deutſchen
Einfluſſes in Oſtaſien verdient gemacht Da ihnen Organiſation
talent nachgerühmt wird dürften ſie in erſter Linie in Frage
kommen

Bei einer Schießüb ung in Neiſſe hatte am 29 November
der Musketier Hasler vom 23 Jufanterie Regiment fahriäſſig
durch einen ſcharfen Schuß zwei Pivniere getödtet und einen
dritten verletzt Vom Kriegsgericht wurde Hasler am Sonmn
abend zu 7 Monaten Gefängniß der die Korporalſchaft führende
Unteroffizier zu 6 Monaten Gefängniß und der Leutnant der
dar die Aufſicht führte zu 14 Tagen Stubenarreſt ver
urtheilt

Laut telegraphiſcher Meldung iſt S M S Condor
Kommandant Korvetten Kapitän Scheibel am 3 Februar in
Port Said eingetroffen und beabſichtigt am 6 Februar dieHeimreiſe nach Malta fortzuſetzen

S M S Brandenburg Kommandant Kapitän zur
See Roſendahl iſt am 3 Februar in Hongkong eingetroffen
S M S Tiger Kommandant Korvetten Kapitän v Mittel
ſtädt iſt am 4 Februar in Tſchifu eingetroffen und beabſichtigt
am 10 Februar von dort nach Tſingtau in See zu gehen

Verſammlungen und Kongreſſe

he Die diesjährige 29 Plenarverſammlung des
iung müſſe auch deshalb gegen die Schaumweinſteuer proteſtiren Deutſchen Landwirthſchaftsraths wurde geſtern abend

im Brandenburgiſchen Provinziallandeshauſe zu Berlin von einer
zahlreich beſuchten Sitzung des Ausſchuſſes eingeleitet Eine der

Weinhandel als geradezu verderblich anzuſehen ſſt In der weſentlichſten Fragen die die dlesjährige Tagung beſchäftigt kamMünchener Allg Ztg wird bereits augeinedigi t der Un dabei zur eingehenden Beſprechung ſie betrifft die Neu

organiſation des Deutſchen Land wirthſchaftsraths
in dem Sinne daß derſelbe der bisher bekanntlich lediglich einen
privaten Charakter trug nunmehr von der Reichsregierung als
die offizielle Vertretung der deutſchen Land wirth
ſchaft anerkannt werden ſoll nach dem Muſter der Land
wirthſchaftskammern Gleichzeitig damit wird auch die Er

orporations rechte gefordert Es wurde

Antrag zur endgiltigen Beſchlußfaſſung vorzulegen
Die 29 Plenarverſammlung wolle beſchließen 1 Der erſte

Satz des 8 2 der Satzungen erhält folgende Faſſung
Der Deutſche Landwirthſchaftsrath beſteht aus den Abgeord

neten der in den deutſchen Bundesſtaaten eingeſetzten land
wirthſchaftlichen Jntereſſenvertretungen welche von den
Staatsregierungen als die berufenen Vertretungen der Land
wirthſchaft kraft Geſetz oder Verordnung anerkannt ſind

2 Die Mitglieder des Deutſchen Landwirthſchaftsraths aus
denjenigen Bundesſtgaten in welchen bisher öffentlichrecht
liche Vertretungen der geſammten Landwirthſchaft nicht be
ſtehen ſind zu erſuchen bei den geſetzgebenden Körperſchaften
ihrer Länder dahin zu wirken daß unter möglichſter Er
haltung der beſtehenden und bisher im Landwirthſchaftsratb
vertretenen Organiſationen der Landwirthſchaft dieſen
Organiſationen der öffentlich rechtliche Charakter zur Ver
tretung der geſammten Landwirthſchaft beigelegt oder ſolche
Vertretungen neu geſchaffen werden um ſo auch den Deutſchen
Landwirthſchaftsrath in eine öffentlich rechtliche Vertretung
J geſammten deutſchen Landwirthſchaft umgeſtalten zu
önnen

Die Ausſuhrprämien ſind es jedoch die einen ſehr großen Theil m rittwoeder Jnlandſteuern auf Zucker abſorbiren und das hervor h r n e en edee
Erſcheinen zugeſagt der Reichskanzler Graf v Vülow der

Die beiden großen wirthſchaſtlichen Vereinigungen im Landwirthſchaſtsminiſter Frhr v Hammerſtein Loxten der
Saarrevier an deren Spitze Herr v Stumm ſteht haben Finanzminiſter Dr v Miquel und Staatsſekretär des Reichs
durch letzteren ihrem Vertreter im Centralverband deutſcher Poſtamts v Podbielski

mm 33ecchehehqhecm

Ansland
Der ſüdefrikaniſche Krieg

Nachdem wir täglich engriſche Stimmen über die Kriegslage in
Südafrika vernehmen müſſen dürfte es von Intereſſe ſein auch
einmal von anderer Seite eine Meinung darüber zu hören
Ein New Yorker Blatt iſt in der Lage Aeußerungen des
amerikaniſchen Generalkonſuls Pierce im Oranje Freiſtaat

einen beſcheidenen Platz rechnen endlich im Umriß fertig Jn wiederzugeben die dermaßen günſtig für die Buren
lauten daß man ſie für etwas übertrieben halten muß Piecen
hält die Ausſichten der Buren für günſtige da wieder 25,900
Mann im Felde ſtänden wovon 8000 in der Kakolonie ſeien Die engliſchen Truppen ſeien demoraliſir
desholb ſei der Guerillakrieg erfolgreich Munition und
Lebensmittel ſeien durch Abfangen engliſcher Transporte e
nügend vorhanden Die engliſchen Verluſte ſeien eno m
die halbe Armee ſei gefallen verwundet krank r
gefangen General Dewet erbentete in einer Woche
2000 Pferde 100,000 Rinder 7 und machte 6000 S
fangene Die engliſche Weitmacht ſei in ihren Gram
veſten erſchüttert 27 England müſſe Frieden ſchließen
ſeinen finanziellen Ruin abzuwenden für die

Wir glauben daß der Amerikaner die Kriegslage ſürBuren in allzu roſigem Lichte ſieht und übermäßig u
Schlüſſe zieht Sicher iſt jedoch daß der Krieg gegenwarte
günſtiger ſür die muthigen Freiheitstämpfer ileht als

vorher enDer Geſundbeitszuſtand in Prätoria iſt n
Privatbriefe zufolge ſehr ſchlecht Der Boden iſt in der n
gegend der Stadt förmlich ein Begräbnißplatz für Menee
und Thiere die nur oberflächlich mit Erde bedeckt ſind Dent
ſtarker Schlagregen und darauf folgender Hitze herrſcht ein öſſe
ſehlicher Geſtank Das ſchlimmſte aber iſt daß die Leiche
dem Trinkwaſſer zugeführt werden Einen ekelerregenden nd

endlich in Jins zu kommen Zum 18 d M ſind in Verlin und Leitung eines Kriminalinſpektor und zweier Kriminalkommiſſare
blick bieten die Leichen und Körpertheile von Menſchen n

Thiexen welche durch die verſchiedenen Bäche dein Strom
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gſtandene Arbeitseinſtellung und die Wiedereinrichtung vdiefer

ochwaſſer den ganzen Tag vorübergeführt wgnſe Menſchen ſterben an Bauchkranteeiten und die

d Kinder die dieſer Krankhelt zum Opfer fallen iſt er
ch

und bei

och Daß noch dazu viele Nervenkranke in dene liegen wird nach den Vorgängen i letzter Zeit
99 emand wundern
wohl

OeſterreichUngarn
igt ſich daß die Verleſung der Thron rede in derr Srnaghet erfolgen konnte Der tſchechiſche Ab

of dnete Klofac von dem ſüörende Kundgebungen befürchtet
Alden war gar nicht anweſend obwohl er erklärt hatte
wurghtonrede zu kommen offenbar hatten ihn die übrigen
Aſchechen überredet fernzubleiben Auch die Schönerianer und

Sozialdemokraten waren nicht erſchlenen Ueber die Aufne der Thronrede wird noch mitgetheilt daß die Stellen
a das Feſthalten an der Verfaſſung betont und die Schlichtung
s nationalen Streites nur auf geſetzlichen Wege angekündigt
nd ſebhaften Beifall fanden Bei Erwähnung des Todes des

gönlas Humbert und der Königin Viktoria r keine Kund
bung dagegen wurde die Erwähnung der herzlichen Aufnahme

iſers in Berlin mit ſtürmiſchem Beifall begleitetKabe Frankreich
Die Deputirtenkammer ſetzte geſtern zunächſt die Be
ibnng des Vereinsgeſetzes fort und nahm den Artikel II

er Vorlage an Hierauf wurde in die Berathung des Kriegs
u dgets eingetreten Kriegsminiſter General Ändré erklärte
dabei in Exwiderung auf Angriffe des Grafen Blois alle
Rationen dätten dem Mutbe und der Selbſtverlengnung des
ſranzöſiſchen Expeditlonscorps in Ching Anerkennung gezollt
Er weiſe den Vorwurf zurück daß er die moraliſche Ein
heit der Armee ſchädige Um dieſe Einheit zu verwirklichen
müſſe ein gleicher Beſtandtheil aller Geſellſchaſtsklaſſen in den
hohen und niederen Graden vertreten ſein Einigkeit und Ver
Kanen habe zu jeder Zeit im franzöſiſchen Oſſiziercorps be
ſtanden er hoffe daß er dieſelben werde wiederaufleben und
jedes Mißtrauen und Gefühl des Haſſes werde verſchwinden
machen können Lebhafter Beifall links Lamorzelle proteſtirte
egen die Behauptung des Kriegsminiſters daß unter den

Offizieren ein Gefühl des Haſſes vorhanden ſel und warf dem
Miniſter vor daß er Zwietracht in das Heer hineintrage Bei
ſalls rechts Eine Reſolution welche die Erklärungen des
Miniſters billigt wurde mit 166 gegen 36 Stimmen ange

omuten
Jn Paris haben geſtern zwölfhundert Damenſchneider

gehilfen die Arbeit eingeſtellt ſie verlangen die Einführung
des Achtſtundentages und einen Minlimallohn von zehn Francs

iglichtagt Großbritannien und Jrland
Der Schlußakt der Beiſetzungsfeierlichkeit en ver

llef in würdigſter Weiſe Der Deutſche Kaiſer König
Ednard der Herzog von Connaught die Könige von Portugol
und von Belgien und die anderen Fürſtlichkelten begaben ſich
geſtern zu Fuß nach dem Eingang der Albert Gedächtnißkapelle
n Windſor wo die Lafette unter der Eskorte von Grenadier
Gardiſten ſtand Hierauf wurde der Sarg aus der Kapelle auf
die Lafette getragen und ein weißſeidenes Bahrtuch mit den
königlichen Abzeichen darauf gelegt Alsdann ſetzte ſich der Zug
unter den Klängen eines Trauermarſches in Bewegung Hinter
dem Sarge folgten der König neben ihm der Kalſer und der
Herzog von Connaught hierauf folgten die anderen fürſtlichen
Herren und ſodann die Damen in tieſſter Trauer Als der Zug
um 3 Uhr nachmittags die Schloßanlagen verließ gab die
Artillerie im Park Salven ab Die Glocken läuteten Der Zug
begab ſich zwiſchen Truppenſpalieren nach Froqmore wo die
Beiſetzung ſtattfand

Eine Botſchaft des Königs An Mein Volküber Seenimmt Bezug auf die zahlloſen Kundgebungen der Sympathie bandstages des Regierungs Bezirks Magdeburg ſtattgefunden
die dem König aus allen Theilen des Reiches zugegangen ſeien Es wurde beſchloſſen den 1 Steptember in Ausſicht zu
und ſagt der König rechne auf die Hingebung des Volkes und nehmen
ſeiner verſchiedenen Vertretungen in den weiten Kolonialgebieten
und werde mit ſo treuer Unterſtützung für die gemeine Wohl
jahrt und die Sicherheit des Reiches arbeiten

Jtalien
Jm Zuſammenhange mit der im geſtrigen Abendblatte von

uns behandelten letzten Sitzung des Senats berichtet die römiſche
Patria daß die Regierung zu der bereits erwähnten Ein

bringung ihres Geſetzentwurfs gegen die anar
chiſtiſchen Verbrechen durch neuerdings erfolgte Ver
haftungen veranlaßt worden ſei Es ſoll ein Anarchiſt
verhaftet worden ſein der mit der Ermordung
des Herzogs der Abruzzen beauftragt war und zwei
andere in Genng die einen Mordanſchlag gegen den Präſidenten
eines Gerichtshofes ausführen ſollten der einen ihrer Genoſſen
verurtheilt hatte Man kann nur Genugthuung empfinden
wenn die Geſetzgebung ſich zu einem energiſchen Vorgehen gegen
die italieniſchen Anarchiſten aufrafft Gerade Jtalien war die

eimath der meiſten anarchiſtiſchen Mordbuben die in den letzten
Jahren ihre Schreckensthaten verübten Selbſtverſtändlich muß
jenes Vorgehen ſich aber auf vernünftige Maßnahmen zur Ver
dütung und Veſtrafung anarchiſtiſcher Schandthaten beſchränken
es darf nicht zugleich den Vorwand abgeben unter dem die
linksſtehenden politiſchen Parteien die mit dem Anarchismus
nichts zu thun haben terroriſirt werden Das beſte Mittel zur
Bekämpfung des italieniſchen Anarchismus würde freilich eine
Hebung der unſäglich traurigen wirthſchaftlichen Lage der breiten
Maſſen des italieniſchen Volkes ſein und ſo lange dieſes Mittel
nicht angewandt wird fürchten wir werden alle anderen Maß
T verſagen

Die Deputirtenkammer begann am Montag die Be
rathung zahlreicher Anträge und Jnterpellationen über das Vor
gehen der Regierung bei der im Dezember ſtattgefundenen

uflöſung der Arbeitskammer in Genuag die daraus
ammer

Kleine Notizen
Jn Rumänen iſt der Ausbruch einer Miniſterkriſe zu er

ten weil die Steuerprojekte des Miniſterpräſidenten Carp
eine Ausſicht auf Verwirklichung haben ß
q er wegen Maajeſtätsbeleidigung angeklagte ſerbiſche
Sendarmerie Oberſt Zinz ar Marko witſch wurde zu zehn
riger Gefängnißſtrafe verurtheiltAmtliche Nachrichten aus Adis Abeda beſtätigen daß König

der gatam am 11 Jan geſtorben und daß ſein Sohn Bezabeh
er ſich zur Zeit am Hofe Menelit s aufhält ihm in der
Leriſchaft geſolgt iſt
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Provinzialnachrichten
9tag odeburg 4 Febr Von der Elbe Tiefbau

heilinge Erweiterung einer Fabrik Nach den Mit
am z gen der Elbſtrombauverwaltung ſind die Eisbrechdampfer
522 d M bis Drethem 531 km und am 3 d M bis Hitzacker
ſchiel m gelangt Von den oberen Stationen ſind zwar Eis
der Einaen aber keine beſonders bemerkenswerthen Veränderungen
Tiett Werbältniſſe gemeldet Der Haushaltsplan für die

verwallung ſchließt mit einer Ausgabe von 2,062,450 M
auf nie entfallen auf Straßen und Kanalbquten 995,150
uf ſonſt daltung des Pflaſters und der Bürgerſteige 130,000

Mar ige Wegeherſtellungen 12,000 auf Brücken 890,000
Mart die Elbufer 3000 auf Bedürſnißanſtalten 2500
Otto Gr ſonſtige Ausführungen 29,800 M Die Firma
erfährt on Co in Buckau begbſichtigt wie die Mdieſem Zire Fabrikanlagen weſentlich zu erweltern und hat zu

wecke von der Ktoſter Berge Stiſtung einen Theil des

dritte Mitfahrende der Federviehhändler König aus Halle ſich

ſich geſtattet aber keine Ausſicht

abrikgrundftücke hinzu erworbent auf dem fraglichen Gelände W Wir ren
Gnadauerftraße die verlängerte Südſtroße und die Straße B
vorgeſehen Die Firma hat beim Magiſtrat den Antrag geſtellt

Fortverbindungeſtraße fortfallen zuder mit der geplanten Anlage Per T e veteig s
ſollte d h der Zweck den Salpeteracker für die Wohnbebauung
aufzuſchließen durch die Abſicht das Grundſtück einheitlich für

und da die Straßen für den öffentlichen Dſich mit Rückſicht auf die Lage des r
haupt nicht entwickeln kann unbedenklich entbehrt werden
können will der Magiſtrat dem Antrage entſprechen
T Mühlberg 4 Febr Verſchiedenes it erfrorenen s ußen wurde von Berge di ſener wen ein

geliefert Dem Armen ſollen mehrere Zehen amputirt
werden Jn ſeiner geſtrigen Generalverſommlung beſchloß
der Vorſchußverein e G m b 7 Proz Dividende
jahre Der Verein iſt ſei ſeiner Umwandlung im Jahr1891 aus der unbeſchränkten in die beſchränkte Sang t
ſtetem Wachſen begriffen während damals die Bilanz in Aktiva
und Paſſiva die Summe von 20,889 40 M ergad ſchüeßt ſie für
das beendete Geſchäftsjahr mit 263,744 87 M ab Der Reſerve
fonds hat eine beträchtliche Steigerung erfahren und beträgt
nunmehr 14,747 47 M Dem Verein gehören zu Anfang des
ahres 1901 219 Mitglieder an 1900 208 Der diesjährige
interkurſus an der Schifferſchule wird von 15 Schülern

beſucht Die Prüfung findet vorausſichtlich Ausgang dieſes
Monats ſtatt

Rogätz 4 Febr Schifferprüfungen Am Sonnabend fand in Magdeburg die Prüfung der bigen Schiffer
ſchüler ſtatt Von 32 Schülern waren 16 zugelaſſen von dieſen
erhielten 14 das Steuermannspotent Der diesmalige Kurſus
der Schifferſchule iſt damit geſchloſſen Auch in Kehnert fand

e ſtatt Sämmtliche 7 Prüflinge erhielten
as Patent

Seehanſen Alt 4 Febr Vom Gaswerk Fiſch
ſterben Das Gaswerk das die Firma C Franke Bremen
erbauen wird ſoll der Magdeb Ztg zufolge ein Aktien
unternehmen werden Die Bürger und die Stadt Seehauſen
haben bis zum 20 d M die Vorhand zur Uebernahme von
Aktien Auf dem Aland treiben jetzt viele todte Fiſche Seit
Wochen hat man beobochtet daß flockenartige Gebilde im Waſſer
ein Sterben der Fiſche hervorriefen Die geſchädigten Fiſcherei
pächter haben ſich da es ſich wahrſcheinlich um Fabrikabflüſſe
handelt beſchwerdeführend an den Regierungspräſidenten ge
wandt Der Fiſchereireichthum des Alands hat leider ſechs
Jahren erheblich abgenommen

be Roſjla 4 Febr Grober Unfug Als heute der
durchgehende Güterzug 3586 die hieſige Station paſſirte wurden
von einigen Schülern die Glasſcheiben der Maſchine ein
geworfen Einige Steine verletzten dem Maſchinenführer das
Geſicht nicht unerheblkch Gutem Vernehmen nach ſind die
Namen der Attentäter bereits feſtgeſtellt worden

ch Fienſtedt 4 Febr Meſſerſtechereien Der
Tiſchlermeiſter P wurde geſtern abend vor dem Gaſthauſe vom
Straßenarbeiter G mit dem Meſſer in den rechten Ober
ſchenkel geſtochen Der Stich iſt mit voller Wucht ausgeführt
denn er iſt ziemlich 5 em tief ins Fleiſch gedrungen Der Stich
konnte ſehr verhängnißvoll werden da nur einige Centi
meter über der Wunde der Blinddarm liegt Welche Motive
zur That vorliegen wird die Unterſuchung ergeben

Aſchersleben 4 Febr Feuerwehr Verbandstag
Geſtern haben hier die erſten Verhandlungen wegen des in
dieſem Jahre in unſerer Stadt abzuhaltenden Feuerwehr Ver

g Fritſchöng 4 Febr Tödtlicher Unfall Auf der
Straße von hier nach Weſenitz ſcheuten die Pferde des Pferde
händlers Gröbel und raſten davon Während der Eigenthümer
mit ſeinem Geſchirrführer auf dem Wagen verblieb verſuchte der

durch einen Sprung zu retten Der Bedauernswerthe ſtürzte
dabei ſo unglücklich mit dem Kopfe auf das Straßenpflaſter daß
er beſinnungslos liegen blieb und ſchwere Verletzungen er
litt Er wurde nach dem nahen Weſenitz gebracht doch mußte
ſofort ſeine Ueberweiſung nach dem Bergmannstroſt Halle a S
erſolgen Der Tod iſt bereits eingetreten

Sangerhanſen 4 Febr Die Kreisſparkaſſe hat im
letzten Jahre wiederum einen recht günſtigen Geſchäftsgang zu
verzeichnen gehabt denn ihr Einlagebeſtand hat ſich um
343,779 91 M gehoben ſo daß dieſer jetzt im ganzen 2,970,681 73
Mark beträgt Der erzielte Gewinn beläuft ſich nach Abzug
aller Verwaltungskoſten und der Kursverluſte auf 26,567 78
welche dem Reſervefonds der damit eine Höhe von 147,000 M
erreicht zugeführt worden ſind

c Genthin 4 Febr Grundwaſſer Unterſuchungen
Baurath Thieme hat wegen der Verſorgung der Stadt Magde
burg mit gutem Trinkwaſſer das Grundwaſſer der Umgebung
unſerer Stadt wiederholt unterſucht und gefunden daß ſüdlich
von Genthin in der Gegend des Fiener einwandfreies Grund
waſſer in ansreichender Menge vorhanden ſei Bei 117 Proben
aus 21 Bohrungen von 18,45 mm mittlerer Tiefe ergab nur eine
Meſſung die Chlormenge von 119 Iwg und für dieſe wird eine
unbekannte außerordentliche Urſache angenommen höbere Ge
halte als 68 lwg ſind nicht gefunden worden der kleinſte Werth
betrug 13 der mittlere 28 Img bedeutungsvoll ſind aber erſt
Chlormengen von 150 img Die Mächtigkeit der waſſerführenden

läſſigkeit iſt eine ſehr bedenutende und 0,0005 iſt der mittlere
Werth der Gefälle

Perſonalien Verliehen wurde dem emeritirten Lehrer
Schaffer zu Torgau der Adler der Jnhaber des Königlichen
HausOrdens von Hohenzollern dem Kammfabrik Werkmeiſter
Hitzſchke zu Naumburg a dem Maurer Wilheln Feiſtel
zu Quillſchina im Mansfelder Seekreiſe und dem Guts
arbeiter Gottfried Duderſtedt zu Zwochau im Kreiſe Delitzſch
das Allgemeine Ehrenzeichen

Vom Brocken 4 Febr Das Schneetreiben hataufgehört c dte den u bis Ken v r
iſt ebel umhüllt die Knppe zeitweilig verzieht eggietee x Einen maleriſchen Anblick

gewähren jetzt die Tannen mit ihrem Schneebehang

Roßlan 4 Febr Das Gutachten in der Waſſerleitu n e J h erſtattet von der Firma Heinrich
Scheven Bochum iſt eingetroffen Nach dieſem hat die Anlage
eines Waſſerwerks in der Elboue durchaus keine Bedenken da
das Eindringen von Flußwaſſer aus der Elbe bei der großen
Entfernung 800 m vom Entnahmegebiet ausgeſchloſſen iſt ſelbſt
wenn ſolches Eindringen des Elbwaſſers der Fall wäre ſo
würde daſſelbe durch die Filtration der Sandſchicht von 800 in
genügend hygieniſch rein und ſaniltär unbedenklich für die Zwecke
einer centralen Waſſerverſorgung als geeignet bezeichnet werden
müſſen Auch die Gefahr der Ueberſchwemmung mit Hoch
waſſer hat durchaus keine Bedenken da die Technik heutzutage
zahlreiche Waſſerwerke im Hochwaſſergebiete gebaut hat und
ſich in keiner Hinſicht ſofern die Anlage ſachgemäß ausgeführt
war Ausſtände ergeben haben Der Gemeinderatd wird in

die Straßen zu 1 und 2 nur zwiſchen der Straße A und der di

eine große Fabrikanlage zu verwerthen hinfällig geworden iſt E

an die Mitglieder zu vertheilen gegen 6 Proz im Vor W

Schichten beträgt ſoweit ſie erbohrt wurden 30 m die Durch

Deſſau 4 Febr LehrerprüfuJ a 8 Uhrfür Volte Vor einigen Tagen s
e zweite Prüfung für Volksſchullehrer ſtatt an der 24 Schul

antstandidaten thellnahmen Sämmtliche Thellnehmer beſtanden
Fümng Für den 8 Uhr Ladenſchluß ſtimmten bei der

i ch veranſtalteten Enquete 538 für den 9 Uhr Ladenſchluß
alen baber die erforderliche Zweidrittelmehrheit für

en Ubr Lodenſchluß iſt alſo nicht erreicht worden Auch
i einer Theilung in Branchen ergab ſich kein anderes Reſultat
v große Anzahl kleiner Leute haben in beſonderen Zuſchriſten
e daß die Möglichkeit bis 9 Uhr zu verkaufen erhalten
leiben möge Der Generalſekretär der Landwirtoſchafts

kammer für das Herzogthum Anhalt Dr Jürgens iſt zum
Generalſekretär des andesökonomieKolleginms und der Central
ſtelle der preußiſ andwinannt worden chen Landwirthſchafiskammern in Berlin ex

Gera 4 Febr Bahnbau Jn deGemeinderaths wurde der Bianees Vg a Se
einer ſchmalſpnrigen Bahn von Gera nach Meuſelwihe

uitz Munsdorf ein unverzinslicher Zuſchnß von 60,000 M
und zwar unter der Bedingung bewilligt daß die erſte Hälfte
nach Verbannung der Summe von 500,000 M und die zweite
Hälfte nach Vollendung der Bahn an die Baufirma Vering
Wächter in Berlin ausgezahlt werden ſoll Sobald die
ln es geftattet werden die Arbeiten in Angriff ge

imen

Gera 4 Febr Einen recht böſen Scherz habmehrere Einwohner aus einem Vororte von Gera verb Sie
kamen nämlich auf den Gedanken eine Sammlung zum Beſſen
der armen Engländer zu veranſtalten als Gegenſtück zu den
Burenſammlungen An ihrem Stammtiſch wurde der Plan als
bald ausgeführt und geſammelt und auch insgeſammt 13 Pf
zuſammengeſcharrt Fröhliche und ſchadenfrobe Geſichter gab es
nun denn es wurde beſchloſſen die ganzen 13 Pf ungeſämmt an
das engliſche Kriegsminiſterium nach London zu ſenden mit der
Bemerkung dieſen Betrag nach Belieben zur Deckung der Koſten
für den ſüdafrikaniſchen Raubkrieg zu verwenden als Ergebniß
einer großen Sammlung in den englandfreundlichen Kreiſen
Geras Nach Verlauf einer Woche kamen die 18 Pf aus
London wieder zurück Die Spende war ſchnöde zurück
gewieſen worden

Gotha 4 Febr Abgewandte Exploſion Schloß
Friedenſtein in welchem zur Zeit der Regierungsverweſer Erb
prinz Ernſt zu Hohenlohe Langenburg nebſt Familie wohnt iſt
vor einigen Tagen durch die Geiſtesgegenwart des Maſchiniſten
Schmidt vor einer folgenſchweren Kataſtrophe bewahrt geblieben
Durch einen noch nicht klargeſtellten Umſtand verſagte der Zufluß
aus der ſtädtiſchen Waſſerleitung nach den ca 150 Fuß hoch
unter dem Dache des Schloſſes befindlichen Behältern zur
Speiſung der Keſſel für die Centralfeuerungsanlage Schnell
entſchloſſen riß der Maſchiniſt aus allen Feuerlöchern das
Brennmaterial heraus Bei weniger Geiſtesgegenwart des Wärters
wäre ein ſchwerer Unfall unabwendbar geweſen da erſt nach
länger als einer Stunde verſtärkter Waſſerzugang zu den
Reſervoiren erfolgte

R Altenburg 4 Febr Die Handelskammer für
das Herzogthum hat ſich konſtituirt Zum Vorſitzenden iſt
iſt Kommerzienrath Edmund Schmidt gewählt worden

Allerlei aus der Provinz Jn Mehlis beſchloß eine von
200 Perſonen beſuchte Proteſtver ſammlung beim Reichstag
gegen die Erhöhung der Getreidezölle vorſtellig zu werden
Eine alte 15 em im Durchmeſſer haltende Kanonen Vollkugel
wurde am Sonnabend in einem Garten Wittenbergs ge
funden Sie ſtammt ſcheinbar aus den Freiheitskriegen Jn
Oſternienburg fanden Arbeiter beim gidekrug eine
15pfündige Granate Die dem Grafen v d Schulenburg ge
hörige Zuckerfabrik Vitzenburg feierte in den letzten
Tagen ihr 50jähriges Beſtehen Die ſeit mehr als 10 Jahren
in der Fabrik beſchäftigten Arbeiter erhielten Geldprämien
Beim Steinefahren wurde der 18jährige Sohn des Geſchirr
führers Grobe in Weimar überfahren und getödtet Jm
Gemeindewalde wurde der Bürgermeiſter Helmrich in Unter
roßfeld beim Baumfällen von einem Stamm ſo unglücklich
getroffen daß er an den Folgen der Verletzungen ſtarb Vor
dem Dorfe Oſtingersleben hat der Sturm eine Windmühle
umgeworfen Jm Jahre 1900 fanden in Leipzig 129 potizel
liche Aufhebungen von Selbſtmördern ſtatt Jn Röhrsdorf
wurde ein 9jähriges Mädchen von einem Wagen an eine
Barrière gedrückt und ſo getödtet Wegen ſchwerer
Sittlichkeitsvergehen iſt in Braunſchweig der 78 Jahre
alte Jnvalide Karl Frommann verhaftet worden

Letzte Nachrichten

Die Wirren in China
Peking 4 Febr Die Hungersnoth die in den inneren

Provinzen Chings ſchon vor längerer Zeit ausgebrochen iſt
ſcheint einen ſehr bedenklichen Grad erreicht zu haben Laffan s
Bureau ergänzt ſeine heute morgen ſchon erwähnte Meldung
dahin die Hungersnoth in Schanſi und Scheuſi ſei eine der
ſchlimmſten in der chineſiſchen Geſchichte Zwei Drittel der
Bevölkernng ſeien ohne genügende Nahrung Ochſen Pferde
und Hunde ſeien verzehrt Der Kannibalismus graſſirte
bereits und die Männer verkaufen ihre Frauen und Kinder
zum Aufeſſen Jn den Städten ſind die Menſchen wie
Raubthiere und reißen denen die etwas eſſen die Nahrung aus
der Hand Die Leute ſehen wie Skelette aus ihre Hautfarbe
iſt ſchwarz Der Hof iſt von dieſen entſetzlichen Scenen rings

umgeben Der Pall Mall Gazette wird ausLondon 4 Febr etteTientſin vom 2 Febr gewmeldet Ueber die Expedition
v Trotha s nach Nordweſten wird das ſtrengſte Geheimnißet v an z den Eindruck als ob die Deutſchen be
abſichtigen den Kaiſer nach Peking zu eskortiren
Britiſche Korreſpondenten ſind nicht zur Expedilion zugelaſſen
der ſich angeblich Graf Walderſee demnächſt anſchließen
wird

Wolle Baumwolle
Browenu 4 Febr Baumwolle Rabig

loco 50 PfgBraätford 4 Febr Feine a u ordinäre Kreuzsvehten
ig Garne ruhig Tuchgeschält hoffnungsvoller 4Ton 4 Febr Wollguktion Preise unverändert jedoeh Be

theiligung weniger lebbaft Tendenz matt
Liverpool 4 Febr Baumwolle

für Spekulation und Export 500 B Stetig az amerik Iieferungen Kuhig Febr März 51 a
küuferpreis März April 5reb Werth April Mai u
Kaäuferpreis Mai Juni 5 Verküuferpreis J uni Juli 9 Vecra reig
Juli Aug S 5 Kanferpreis Aug Sept 4 pe W p pisSept 4 4 h do Okt 48 Werth Nov Dez a
422 64 d do

Motalle
Hamhburg 4 Febr Silber 83,65 Hr 83 15 6

ter 28ondon 4 Febr Silber 28 terUondon 4 Febr Hiei epan er engl 155 latrl Zino

1227 IaitrlI Zink 18 Iaitrl vondeop 4 Febr Gniſi Kupfer 72 h la 3 on 72 ein e
Glaegow 4 Febr Vorw 11 V 5H Min rnumbers Warrants fest 62 sh 9d per Kasse 52 h 10 v Per r
Olasgow 4 Febr Sehluss, Roheisenu jed gumbero

5 en 3 Cleveland Eiren 47 ah per Febr1 Febr Zinn 26,00 Kupfer 17,00 Doll

Upland mldädl

Umsatz 9000 davon
529 Ver

nächſter Sitzung ſich mit der Angelegenheit befoſſen ſo daßvorausſichtlich bald weitere Maßnahwen getroffen werden
eLenannten Soalpeterackers weſtlich der Feidſtraße zu ihrem können Amsrerdam 4 Febr Baneonrinn 71
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ſchwarze Seidenstoffe von
Seidenhaus G Schwarzzenberger alle a Er Steinstrasse 89

0

692
äeuiyches Fabrikat

tfenrperae Suppenmehle

beste Kinder liefert eineHafermen nahrnyg riech Grünkornmeh hochfeine

tigster 2usate zur Kuhmileh und Kräftige Suppe von aroma
Seit über 25 Jahren erprobt und tischem Geschmack
in Alillionen Fällen bewährt kür eineNur in nd e Kilo Gerstenmeh 5 raüialiehe

Packeten zu haben Reismenl gern und da
er sehr leicht verHaferflocken Hafer daulich für Suppen Purées und

mark Hafergrütze anünsgorgt x Tapioca C H K nohtem
Schleim Suppen brasil Tapioca Früparirt sehr

delikates lieleicht verdauHaferbiscuits Gebiet Wischungen Tapioca Julienne
sehr nahrhaft besonders für 186 Unge et rioga Crecy
zahnende Kinder zu empfehlen

Fertige Suppen

Suppentafeln känh Portionengenügend
In 50 verschiedenen Sorten

für 2 bis 3 BortioFixsuppen nen genügend

à 10 Pfg Vorzüglich im Ge
sehmaci
In 12 verschiedenen Sorten

mit SpeckErbswurst
mit Julienne mit Schinken

mit Sechweinsohren In
und Ko Packung
e UVnübertroffen

Nur mit Wasser zuznbereiten

Aechte Hausfrauen Eier
nudeln Marke Käthohen

Maccaroni
ganrogweizen

re rDörrgemüse
für die Herbst und Wintersaison
Julienne Wurzel

tersuppe
AMischungen

Scohneoidebohnen hochfein in
Qualität u Farbe won keinem
auderen Fabrikat übertrotfenKnorr s Präparate welche sfeh durch hre Horelgdere Lualität Jänget einen Weltruf erworden haben sind unüvertroffen

Auan verlange aueäräcklich stets KVORR s h e und weise Nachaſimungen än ähnlicher Ver packung curüäck

R R SPPEN
Lierteigwaaren

in vielerlei Sorten und Formen

Spseolalitäten

von HReilbhronn
Marke KRahnaus bestem Ta

und Kräu
in Verschiedenen

Junger Kaufmann
sueht um seine Abendstunden
nützlich zu verwerthen kleine
rem Geschütftsmann die Bücher

zu führen die Correspon
denz zu erledigen u s w

Da Betreffender in der
Propaganda

grosse Prkahrung bvesitzt ist er
gern erbötig Firmen bezügl
Arrangement und Wahl der
Bl itter werthvolle Winke zu
ertheilen Gefl Offert unter
X 311 an die Exped d Ztg

S

m

e
empfiehlt in Gebinden und Flaſchen à Flafche 10 Pfg

ranuerei

Königlich Preussische Lotterie
Zu der am 9 Februar beginnenden Ziehung 2 Klaſſe haben wir Kauf

Iooie abzugeben

Piertel 24 00 Falbe 483 00 Ganze 96 00 Mk
Die Königlichen Lotterie Eimehmer

Frenkel Merrinann

Bode Troue
Hannover

Specialfabrik für GeldäsehrankK
TFWanzerkassen und Tresorbau

PanzerkassenTPhermitsichere Fandertuuren
u S W

Vollkommenstes Fabrikat
Lieferant der Deutschen Reichsbank

Prospelcte fret und ohne Kosten

Wmild vikanter Worttehkand iſt unſtreitig das Jdeal einer

Pfennig liga rie

Gegr 185

Cig Jnvort n Verſaud Gr Ulrichſtr 40Rich MHeinze n r Steinſtr 34 Fernruf 2302 u 2392

Adreßbuch für Halle
34 Jahrg 1901 34 Jahrg

mit großem Plane der Stadt nen auſgenommen und
gezeichnet vom Stadtbanagutt dem Plaue des Stadttheaters

und großer Karte der Umgegend von Halle
Dauerbaft in Leinwand gebunden 3 Mk

Vorräthig in den Buchhandlungen und in unſeren Geſchäftsſtellen

Große Brauhausſtraße 17 Marktplatz 24

De Jn unſerer Verkehrshalle Große Brauhausſtraße 17 Erd
geſchoß rechts liegen die nuenen Adreßbücher einer großen Anzahl
der wichtigſten Städle des Neiches Berlin Samburg LeipzigMagdeburg Frankfurt Frankfurt O VBreslan Dresden
Braunſchweig Erfurt Danzig Mannheim Stuttgart Zwickan
ſowie verſchiedener kleinerer Städte zu freier Beutttzung aus
Ferner ſind vorhanden das große Reichs Adreßbuch FabrikantenAdre ßzbuch für Königreich Sachſen nnd Thüringen und andere
Nachftchlagebücher

Otto Menalel Verlas

gußeilerne
dauerhafter u billiger als hölzerne n Wieſe
Stückpreiſe vhne Modellkoſten franco und bruchfrei

Bei Anfragen wird die Anjeder Eiſenbahnſtation
gabe der lichten Maße der Fenſteröffnungen erbeten

und ſehr ertragreich offeriren ſii

Fürſllich

Stolbergſches Hüttenamt

Ilſeuburg a H
einpfiehlt als Speriaſität

Fenſter

I7Sedgatgerste
v Hochfeinste Ohevalier Teauben Gerste r

auf allen Ausſtellungen wiederholt mit erſten Preiſen ausgezeichnet

e Verſandt ab Hakeborn und ſenden auf Wunſch Muſter
Magdeburg Jaoohbs W Co

r

iir den Produzenten bei direktem

Sp

S AcChtenng e
Empfehle von heute an täglich friſches ſchwarzes Schmeerſtr 14

r

Inh Franz Sprengels QDuben a Osiar KIose

Nicht KueippBild Nicht Plonbe
garantieren die Güte einer Waare

Prüfet ww Urtheilet
dann wird die Ueberzengung aller ſein

Anübertrefflich

TWrisehen
Norderneyer Angel Scheliſisch

empfehlen

Se W ün E

iſt

Kaiser s Malzkaſſee
pro Pfanci nun 25 Pfg
Fuiſers Kaffeegelchäft

Gröſttes Kaffee Juport Geſchäft Deutſchlands
im direkten Verkehr mit den Coufnmenten

Leipziger Str 41
Steintveg 24
Wuchererſtr 5920 i HeatesDernchken BBrot Geiſtſtr 55 g

Bäckerei Achtungevoll hKl Ulrichſtraße 14 B Zeing
Für den Anzeigentheil verantworllich W Könt g in Halle Halle Druck und Verlag von Ollo Hendel

t

ſchule

Lehun 26 Fobr u in
Genehmigt durch AnRriass 250 000 Loos eben
dem Frotocotorato S ter
des Raisers und nWalnoim II gtehenden
f d Herstellung u Kussohmüerang

Marienburg
boose à 3 k Se
9840 Geldgewinne eakhar
ohne Abzug im Betrage von n

Hauptgewinne Mark

399 l 9

J 42 2500
10 a 1600

20 a 500

a a

J Bis

10000
100090
10000

1002 100 10000
1 2002 50 10099

1000 à 20 299000
68500 a 10 85 000

Loose versend Postanweisungoder Nachnahme es Goneren ded

Und Müller o
Berlin Breitestr 5

Tolegr Adr Glüokemüller

86

9330

Rieh Heinze Cigarren Mansfelder Str 7
Wihelm Knoblauech Gr Steinstr 41
Franz Reinike Mer seburger Str 159 Franz

Raeuter Cigarren Leipzigerstr 58 C 6
1EB Linzmann Geiststrasse 29 Köhler

Pötsech Geiststr 32 Carl Hahn Grosse
Steinstrasse 9 Sabor s Wwe Cohn
Inh R u Max Cohn Gr Ulrichstr 8
Oskar Schröder Geiststrasse 47

Reform Realgymngſium

und Realſchule

zu Naumburg S
Unſer mit einer lateinloſen Real

verbundenes Reform Real
gymnaſinm nach Frankfurter Syſtem
eröffnet zu Oſtern d Js die Obertertia

Amneldungen auswärtiger Schüler
ſind zu richten an den Direktor
Herrn Fiüscher

Wie bekannt iſt Naumburg wegen
ſeiner hübſchen Lage an der Pſorte
Tbüringens in der Nähe heilkräftiger
Quellen ſeiner reinen geſunden Luſt
ein von Tonriſten und penſionirten
hohen Beaniten und Offizieren bevor
zugter Ort An einer Hauptverkehrs
ader Dentſchlands gelegen empfiehlt
es ſich auch für Schüler die unter den
Zerſtreunngen der Großſtadt leiden

oder deren Eltern verhindert ſind der
Erziehnng ihrer Kinder die nötbige
Aufmerkfamkeit zu ſchenken

Wegen geeigneter Penſionen wen
man ſich an die Direktion Schulgeld
100 in VI IV 120 in III

Der Magiſtrat
der Stadt Nannburg S

f R Heiniche Errichtet
runde Sehornsteine

aus gelben u rothen

Ohemnitz esten RaVülnelmplatz 7 einen Tührt
Fernsprecher 439 Dampfkosselein h

v e hi 6Sp ecialgeschäft u rauch
für verzehrende Roste

Fabrik

j ospoct a AnSchorusteinbau e on
a Iöchst Sehornstein

cher äer Erde von 140 w
Höhe ausgeführt

er

Aen

Ah mann
Bronchiol Oigareitten

geſebt geſchüitzt Nr 43751 Präp a
nach Dr Abbot Erhältlich inMitſchungen à 10 20 50 100 S 9

Preis per 10Stüick 50 075 90Wolhele zun Deuſſchen Kuſeh

Glauchger Straße 1
GeneralDepoi für Häng a m b B

Bronchiol Gescilsohnaſt m
Berlin N W 7 balsBeſtandtheile Blätter der d

pflanze Cannabis indica Datura
monium Anisöl Salpeter

Mit 3 Veiblättern
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